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KONFIRMATIONEN 2026

ME BU TI

ANGEDACHT.
Glaube?! Hat dieses Wort Staub angesetzt? Vom 
Glauben möchte heute kaum noch jemand offen 
reden, vom eigenen lieber gar nicht.
Anders verhält es sich mit dem Wort glauben, das 
fest zu unserer Alltagssprache gehört. Wer einen 
Satz mit der Feststellung „Ich glaube …“ beginnt, 
will in der Regel aber nicht über religiöse Fragen 
sprechen, sondern meint etwas ganz Handfestes – 
zum Beispiel: „ … dass das Wetter morgen gut wird.“ 
Vielleicht antwortet dann jemand anderes: „Das 
glaube ich nicht.“ Der eine glaubt, die andere nicht, 
und am nächsten Tag wird man wissen, wer recht 
hatte. Etwas für wahr halten, was wir selbst nicht 
immer überprüfen können, ist die eine Bedeutung 
von Glaube. Es gibt noch eine zweite, die zu dem 
passt, wenn es um die großen Lebensfragen geht: 
Glaube als Hoffnung und Grundvertrauen. 
Vertrauen worauf? Zuerst und vor allem darauf, 
dass das Leben und unsere Welt einen letzten Sinn 
haben (der sich unseren Erkenntnismöglichkeiten 
entzieht). 

Dass es Werte gibt, für die es sich zu leben lohnt, 
an erster Stelle Liebe und Mitgefühl. 
Dass wir uns dem Fluss des Lebens anvertrauen 
dürfen (auch wenn wir Ursprung und Ziel nicht mit 
Worten fassen können). 
Und dass es gut ist zu leben (auch wenn vieles of-
fensichtlich nicht gut ist).
Glaube und Hoffnung bedeuten für mich: Ich ver-
lasse mich auf einen tragenden Grund, auf Gott. In 
dem Maße, in dem ich mich diesem Urgrund über-
lasse, wächst auch die Gelassenheit. Die Alterna-
tive dazu ist nicht der Zweifel, sondern die Angst.
Das Wort Glaube meint von seinem althochdeut-
schen Ursprung gilouba her „gutheißen“ – die Welt 
und das Leben gutheißen, also mit einem freund-
lichen Blick betrachten.
Wer diesen freundlichen Blick auf das Leben ver-
sucht, erlebt, wie sich manches öffnet, bewegt und 
zum Guten wandelt. So können Glaube, Hoffnung 
und Liebe wachsen.

Harriet Maczewski

Monatsspruch Mai

„Die Hoffnung haben  
wir als einen sicheren  

und festen Anker  
unserer Seele.“

Hebräerbrief 6,19 Timotheuskirche 
Samstag, 25. April um 14.30 Uhr

Josefine Böllersen
Wolf Friedrich Böttcher
Ewa Flebbe
Carlotta Gerland

Emma Hilger
Greta Hochschulz
Tom Jeffe
Lara Weber

Bugenhagenkirche 
Sonntag, 10. Mai um 10.00 Uhr 

Jonathan Brasat
Nele Malin Ammerlahn
Gustav Bittner
Solveig Detke
Arun Fels
Anton Freyse
Leevi Grust
Anne Habedank
Peer Habedank
Johann Harlfinger
Marie Holzhausen
Aaron Kaiser
Camron Krow

Nils Meichau
Elia Menke
Henriette Nowatzki
Jaden Onuchukwu
Jonna Pikora
Tillmann Sasse
Tom Schäfer
Lukas Schönfeld
Julius Leander  
Schürmann
Lukas Johannes  
Weißmeyer
Milla Wellmann

Melanchthonkirche 
Sonntag, 10. Mai um 10.00 Uhr 

Thea Harms
Lasse Kriesten
Hannah Zühlke
Finn Müller
Okka Möller
Mila Schröder

Leonard Siegel
Jule 
Lauritz
Johanna 
Emma Wolfram 

Zentrale 
Kontaktstelle

„Kirche im Blick“
Pastor Stephan Lackner,

Mo. bis Do. 15.00 – 19.00 Uhr
und Fr. 10.00 – 14.00 Uhr,

Tel. 0511 3536836

Notre-Dame, 
Paris

Foto:  
J. Maczewski
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MEMELANCHTHON

NEU WERDEN 
Ein musikalisch-meditativer 
Weg ins Osterlicht am 4. April 
Herzlich willkommen zu einer besonderen Oster-
nacht:
Im Weg Jesu durch Leid und Tod hindurch ins Le-
ben spiegeln sich unsere eigenen Lebensthemen 
- und finden Erlösung. In dieser Nacht nehmen wir 
uns Zeit, gemeinsam diesen Spuren zu folgen. Und 
lassen uns hineinnehmen in eine geheimnisvolle 
Verwandlung. 
ab 20.00 Uhr: sich einfinden – sich einstimmen – 
sich verbinden
Musikalisches Ankommen 
21.00 Uhr: verweilen – verlieren und sich wieder-
finden – sich stärken lassen
Textimpulse – Nachtmahl – Klangbad – meditative 
Wege im Kirchenraum 
23.00 Uhr: warten – sich verwandeln lassen – sich 
aufmachen
Auferstehungszuspruch – Lichtfeier – Segensklang
„Einfaches“ Singen ist durchtragendes Element 
des Abends
Leitung: Andreas Hülsemann, Popularmusiker und 
Pastor, Burgdorf · Christine Tergau-Harms, Pasto-
rin der Kirche der Stille · Katrin Grießhammer, And-
reas Weber (Gitarrist) und Rosita Wünderich

Späteres Hinzukommen ist um 21.00 Uhr und um 
23.00 Uhr möglich. 
Ende um 0.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Weitere Veranstaltungen der Kirche der Stille:
Sing – enjoy. Mantrisches Singen
Leitung: Isabel Kiefer
16. April, 19.00-20.30 Uhr (20 €, erm. 10 €)
bitte anmelden! 
MittwochsMeditation
Leitung: Christine Tergau-Harms, Klaus Krause
8. und 22. April, 6. und 20. Mai, 
18.30-20.00 Uhr. Teezeit ab 
18.00 Uhr (10 € pro Abend)
bitte anmelden!

Nähere Informationen 
und Anmeldung:  
kirche-der-stille-hannover.de 

Christine Tergau-Harms 

Foto:  
Christine Tergau-Harms

INTERVIEW MIT UTE HOLZVOIGT
 
Diakonin in Melanchthon

MEBUTI: Was machst du in Melanchthon?
Ute Holzvoigt: Angefangen hat meine Arbeit mit 
dem Eltern-Kind-Spielkreis, den gibt es übrigens 
heute noch, und dem Krabbelgottesdienst. Später 
kamen die „Melanchthon Kids“ dazu. Seit 2008 lei-
te ich die Konfi-Zeit, veranstalte zweimal im Monat 
Kindergottesdienste und verschicke Taufbriefe an 
Familien, deren Kinder hier getauft wurden.
M: Wie läuft hier die Konfi-Zeit?
U.H.: Die Konfi-Zeit läuft als einjähriges Modell, sie 
beginnt im Juni und endet im Mai mit der Konfir-
mation. Zum Abschluss fahren wir gemeinsam mit 
der Südstadtgemeinde für fünf Tage nach St. And-
reasberg im Harz. Dort gibt es einen Klettergarten, 
ein hausinternes Schwimmbad, eine eigene Sport-
halle und ein tolles Außengelände. 
Die Fahrt der neuen Konfis im Juni führt nach Rat-
zeburg zum Segeln. 
Diese Freizeiten sind immer ein Highlight, die Grup-
pen wachsen dabei eng zusammen. Pastorin Clau-
dia Maier und ich teilen uns die Begleitung. 
Für ihr Engagement bekommen die Konfis Gottes-
dienst- bzw. Gemeindepunkte.
M: Was machen die Konfis sonst noch?
U.H.: Wir treffen uns wöchentlich für 90 Minuten 
und bearbeiten vorgegebene biblische Themen. 
Im November werden wir uns mit Sterben und Tod 
beschäftigen, da besuchen wir einen Bestatter und 
gehen auf den Friedhof. 
M: Hast du weitere Aufgaben?
U.H.: Mit Kindern im Alter von 4 bis 12 Jahren führe 
ich Heiligabend ein Krippenspiel auf. Bei der Auf-
führung treten 12 bis 20 Kinder auf. Ich suche jedes 

Jahr ein neues Stück aus, manchmal füge ich auch 
kleine Rollen hinzu, damit wirklich alle mitspielen 
können. Engel und Schafe kann man immer ge-
brauchen.
M: Wie bist du Diakonin geworden?
U.H.: Meine Ausbildung dauerte 5 Jahre. Sie be-
gann mit einem Jahr mit Wohnpflicht in der Diako-
nenschule in Bethel. Unterricht gab es zu theologi-
schen und diakonischen Inhalten. An verschiedene 
Praktika schloss sich die dreijährige Ausbildung zur 
staatlich geprüften Erzieherin an. Das Abschluss-
jahr fand wieder in der Diakonenschule statt, wo 
theologische und diakonische Aspekte vertieft 
wurden. Danach wurde ich eingesegnet. 
Als Diakonin habe ich dann in einem Kinderheim 
im Schichtdienst gearbeitet. Nach der Geburt mei-
nes ältesten Sohnes kam das für mich nicht mehr 
in Frage. 1995 startete ich mit dem Eltern-Kind-
Spielkreis in der Melanchthongemeinde. Zu Beginn 
hatte ich unsere jüngeren Söhne mit dabei.
M: Was gefällt dir an deiner Arbeit in Melanchthon?
U.H.: Ich mag die Atmosphäre, die Menschen im 
Viertel liegen mir am Herzen. Ich habe hier Ge-
nerationen von Kindern aufwachsen sehen, jetzt 
kommen sogar einige mit ihren eigenen Kindern 
zum Spielkreis oder machen beim Krippenspiel 
mit. Ich habe bei meiner Arbeit sehr viel Freiraum 
und Unterstützung, Melanchthon ist mein zweites 
Zuhause.
M: Liebe Ute, ich danke für dieses Gespräch!

Katrin Wiedersheim

Foto:  
Katrin Wiedersheim 

FREUD UND LEID

Aus Datenschutzgründen nicht genannt

BESTATTET WURDEN
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SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00

4 5



DANKSAGUNG FÜR DIE WEIHNACHTSSPENDE
Es geht voran mit der Sanierung der Unterkir-
che! Nach dem Hochwasserschaden vom Winter 
2023/24 hat der Kirchenvorstand in Absprache 
mit dem Amt für Bau-und Kunstpflege der Lan-
deskirche ein Sanierungskonzept beschlossen.  
Dafür waren unzählige Termine mit Handwerkern 
notwendig, zahllose Angebote mussten gesichtet 
und bewertet werden. 

Dies ist nun, Stand Februar 2026, der Plan: Der de-
fekte Putz wird abgeschlagen und erneuert, dann 
alles mit einer Dispersionssilikatfarbe gestrichen. 
Auch das Parkett wird repariert und angearbeitet. 
Wenn die Reparaturmaßnahmen beendet sind, 
soll die Unterkirche mit modularen Möbeln einge-
richtet werden, in denen die Nutzergruppen ihre 
Materialien lagern können, die gut aussehen und 
flexibel nutzbar sind. So wird die Unterkirche zu 
einem Ort, an dem das Gemeindeleben weiter auf-
blühen kann.

All dies ist nur möglich, weil Sie so großzügig in den 
letzten beiden Jahren für die Unterkirche gespen-
det haben. Bei der Weihnachtsspenden 2024 und 
2025 kamen jeweils ca 12.000 € zusammen. Alles, 
was nicht in die Reparaturen und die Möblierung 
der Unterkirche fließt, kommt der allgemeinen Ge-
meindearbeit zugute.

Die Mitglieder des Kirchenvorstands danken allen 
Spenderinnen und Spendern von Herzen für ihre 
Großzügigkeit.

Katrin Wiedersheim               

REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

KV-Sitzungen 15. April & 21. Mai · 19.30 Uhr 21. April · 19.00 Uhr 15. April · 19.30 Uhr

Montags Wöchentlich · 18.30 Uhr
Meditationsgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Melanchthonchor

13. April & 11. Mai · 15.00 Uhr 
Frauengesprächskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Bugenhagen-Chor

2. April & 11. Mai · 16.00 Uhr  
Gottesdienst im  
Pflegeheim Dr. Körber

Dienstags Wöchentlich · 17.00 - 18.30 Uhr 
Konfirmandenzeit

Wöchentlich · 18.00 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
nach Vereinbarung
Frauentreff

21. April & 19. Mai · 9.20 Uhr 
Treffen der  
Bezirkshelferinnen  
und -helfer
Wöchentlich · 19.30 Uhr 
Kirchenchor

Mittwochs Wöchentlich · 10.00 Uhr
Malen am Morgen
3. Juni · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
am Vormittag
1. April & 6. Mai · 15.30 Uhr
Besuchsdienstkreis
8. April, 22. April, 6. Mai &  
20. Mai · 18.30 - 20.00 Uhr 
(Teezeit ab 18.00 Uhr) 
MittwochsMeditation

Wöchentlich · ab 15.00 Uhr 
KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre
Wöchentlich · ab 19.00 Uhr 
Regionale Jugendgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Posaunenchor

1. April & 20. Mai · 15.00 Uhr 
Gottesdienst im  
Pflegeheim Dr. Wilkening
Wöchentlich · 17.00 Uhr 
Konfirmandenzeit

Donnerstags nach Vereinbarung
Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Wöchentlich · 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
9. April, 23. April, 14. Mai & 
26. Mai · 19.30 Uhr 
Männergruppe

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Konfirmandenzeit
Wöchentlich · 18.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke U40
16. April & 21. Mai · 19.00 Uhr
Offener Bugenhagentreff

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr
Instrumentalkreis

Freitags 24. April & 29. Mai · 16.00 Uhr  
Bibelstunde im  
GDA-Wohnstift
24. April & 29. Mai · 17.30 Uhr  
Friedensgebetskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Projektchor
8. Mai · 18.00 Uhr 
„Hangout“ für Jugendliche

Samstags 11. April & 2. Mai · 10.00 - 12.00 Uhr
Marktcafé

Sonntags 19. April & 10. Mai · 15.30 Uhr
Spielenachmittag

PFINGSTMONTAG AUF 
DEM STEPHANSPLATZ
 
„… weil uns das Leben blüht!“

Unter diesem Motto feiern wir bunt und laut unter 
offenem Himmel unser ökumenisches Stadtteilfest 
mitten auf dem Marktplatz in der Südstadt.
25. Mai - 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst mit Band und Bläsern
Anschließend bis 15.30 Uhr 
Familienfest und Bürgerbrunch!
Lange Tafeln und Livemusik, Kinderspiele und 
Köstlichkeiten!
Mitgebrachte Speisen sind herzlich willkommen! 
Getränke, Kuchen und Gegrilltes werden von Zan-
zarelli und den Teams der Kirchengemeinden in 
der Südstadt zum Verkauf angeboten!

Anke Merscher-Schüler     

HERZLICHE EINLADUNG   ZUM GESPRÄCHSKREIS   AM VORMITTAG
 
3. Juni, 10.00 Uhr in der Bölschestraße 10

Thema: Äthiopien und die Rastafari
Referent: Dr. E-Joachim Krahnert

Jeder ist herzlich willkommen, mit und ohne  
Anmeldung. 

Tel: 0511 810684 (AB)

Ursula Heutger und Beatrice Böhme    

ME MELANCHTHON
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GOTTESDIENSTE UND BESONDERE VERANSTALTUNGEN� April - Mai 2026

Datum Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Mi. 1. April 18.00 Uhr · Pfarrverwalter i.A. Lück 
Passionsandacht 

15.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening

Do. 2. April
Gründonnerstag

18.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Regionaler Gottesdienst 
mit Tischabendmahl

16.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Pflegeheim Dr. Körber

Fr. 3. April
Karfreitag

15.00 Uhr · Pastorin Maier
Gottesdienst zur Todesstunde

15.30 Uhr · Pastor Mayer
Abendmahlsgottesdienst 
im Gustav-Brandt-Haus

15.00 Uhr · Pastor i.R. Pechmann
Andacht zur Todesstunde

10.00 Uhr · Pastor i.R. Kampermann
Gottesdienst 

Sa. 4. April 20.00 Uhr - 00.30 Uhr · Pastorin Tergau-Harms
Meditative Osternacht

So. 5. April
Ostersonntag

11.00 Uhr · Pastorin Maczewski & Team
Familiengottesdienst

6.00 Uhr · Pastorin Maczewski & Team
Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl

10.00 Uhr · Pastor i.R. Hennies 
Gottesdienst

Mo. 6. April
Ostermontag

10.00 Uhr · Pastorin Maier 
Regionaler Gottesdienst

So. 12. April
Quasimodogeniti

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst

10.00 Uhr · Pastor Seliger
Gottesdienst

10.00 Uhr · Lektor Großmann & Lektorin Jenke
Gottesdienst

So. 19. April
Miserikordias Domini

18.00 Uhr · Pastorin Müller
Gottesdienst

10.00 Uhr · Prädikant Brumshagen 
Gottesdienst

10.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst

Fr. 24. April 19.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Abendmahls- und Taufgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation

Sa. 25. April 14.30 Uhr · Pastorin Maczewski & Diakonin King 
Konfirmationsgottesdienst

So. 26. April
Jubilate

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst

10.00 Uhr  
Pastorin Maczewski & Pfarrverwalter i.A. Lück 
Gottesdienst mit Abendmahl

So. 3. Mai
Kantate

10.00 Uhr · Pastor i.R. Holzvoigt 
Gottesdienst mit Abendmahl

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst

10.00 Uhr · Pastor i.R. Hennies 
Gottesdienst mit Abendmahl

Sa. 9. Mai 18.00 Uhr · Pastorin Maier & Diakonin Holzvoigt
Abendmahl vor der Konfirmation

18.00 Uhr · Pastorin Maczewski
Abendmahlsgottesdienst  
am Vorabend der Konfirmation 

So. 10. Mai
Rogate

10.00 Uhr · Pastorin Maier & Diakonin Holzvoigt 
Konfirmation

10.00 Uhr · Pastorin Maczewski & Diakonin King 
Konfirmationsgottesdienst

10.00 Uhr · Lektor Großmann
Gottesdienst

Mo. 11. Mai 16.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Körber

Do. 14. Mai
Himmelfahrt

11.00 Uhr · Pastor Voß 
Regionaler Gottesdienst 
in der Pauluskirche

So. 17. Mai
Exaudi

18.00 Uhr · Pastorin Maier 
Gottesdienst

10.00 Uhr · Pfarrverwalter i.A. Lück
Gottesdienst

Do. 21. Mai 15.30 Uhr · Pastor Mayer 
Pfingstgottesdienst  
im Gustav-Brandt-Haus

So. 24. Mai
Pfingstsonntag

10.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Regionaler Gottesdienst mit Abendmahl

Mo. 25. Mai
Pfingstmontag

10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Stephansplatz

10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Stephansplatz

11.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
auf der Bernwardswiese

So. 31. Mai
Trinitatis

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst

10.00 Uhr · Prädikant Brumshagen 
Gottesdienst

10.00 Uhr 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus

10.00 Uhr · Pastor i.R. Kampermann
Gottesdienst 



BUBUGENHAGEN

„BRÜCKENSCHLÄGE“– BENEFIZ- 
KONZERT KIEVER ORGELTRIO  
Samstag, 25. April, 17.00 Uhr

Die Bugenhagengemeinde freut sich auch in die-
sem Jahr, das Kiever Orgeltrio zu einem Benefiz-
Konzert begrüßen zu können. Unter der Leitung 
von Professor Ortwin Benninghoff werden das 
Konzert gestalten:

Oksana Popsuy (Violine)
Nataliia Vasylieva (Violine)
Ortwin Benninghoff (Orgel)

Das Kiever Orgeltrio konnte auch in diesem Jahr  
als besonderen Gast Olexandr Traino (Viola) für 
einige wenige Konzerte gewinnen, er wird das Trio 
ebenfalls mit seiner Professionalität bereichern.   

Brücken bauen von Mensch zu Mensch – Annähe-
rung bzw. Verständigung in der Kommunikation 
oder mittels Musik. Wie die letzten Jahre gezeigt 
haben, brauchen wir diesen Brückenschlag mehr 
denn je – wie auch Brückenschläge zwischen den 
Völkern. Sie sind wichtiger als je zuvor, wie die im-
mer noch andauernden Konflikte in der Welt zeigen. 

 
 
 
 
 
 
 
Eintritt frei – Spenden zur Unterstützung ukraini-
scher Musiker und Musikerinnen (Camerata Cher-
nigiv des Rewuzkyi-Colleges) willkommen.

Monika Auth

OFFENE KIRCHE –  
WIR HABEN ZEIT FÜR SIE!
Am Dienstag nach Ostern, dem 7. April, öffnen wir 
nachmittags wieder die Bugenhagenkirche von 
15.00 - 17.00 Uhr. Kommen Sie vorbei: für ein Ge-
spräch, einen Moment der Ruhe, ein Gebet, das 
Anzünden einer Kerze oder einfach nur, um den 
spannenden Rundbau einmal von innen zu be-
trachten.  
Wir haben auch einen gut gepflegten Bücher-

schrank in der Kirche, nehmen Sie etwas zum Le-
sen mit nach Hause. Genießen Sie bei Hitze die 
Kühle eines Kirchenraumes oder suchen Sie bei 
uns Schutz vor einem Schauer. Die Kirchentüren 
stehen offen und wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Für das Team der Offenen Kirche
Barbara Grube

Aus Datenschutzgründen nicht genannt

FREUD UND LEID

BESTATTET WURDEN

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00

SECONDHAND-BASAR 
Für Kinderkleidung und Spielzeug  
Samstag, 18. April, 14.00 - 17.00 Uhr

Sind Sie auf der Suche nach Kinderkleidung, Spiel-
zeug oder Büchern? Oder möchten Sie einfach nur 
einen geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen verbringen?
Dann nichts wie hin zu unserem Secondhand-Ba-
sar im Gemeindehaus. Um 14.00 Uhr geht es los 
und dann darf bis 17.00 Uhr nach Herzenslust ge-
stöbert, gegessen und getrunken werden. Und für 
unsere kleinen Besucher gibt es zusätzlich noch 
ein buntes Rahmenprogramm. Lassen Sie sich 
überraschen.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Basarteam der Kita Bugenhagen

 
 
 
PS: Verkaufstische können per E-Mail an  
secondhand-bugenhagen@gmx.de reserviert 
werden. Die Standgebühr beträgt 7 € und einen 
selbstgebackenen Kuchen.

MÖGEN SIE KAFFEE  
ODER TEE...
...kochen? Können Sie sich vorstellen, dies 1-2 mal 
im Jahr für unsere Gottesdienstbesucher:innen 
zu tun? Unser Kirchenkaffeeteam braucht drin-
gend Unterstützung.
Melden Sie sich gern unter 0171 5482211 bei mir.

Alex Pabst
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HERZLICHE EINLADUNG  
ZUM OSTERFRÜHSTÜCK
 
Ostersonntag, 5. April nach dem  
Osterfrühgottesdienst  

„Herzliche Einladung zum gemeinsamen Oster-
frühstück nach dem Osterfrühgottesdienst um 
6.00 Uhr. Wir laden ins Gemeindehaus ein und 
freuen uns über eine rege Teilnahme. Wenn Sie uns 
bei der Vorbereitung unterstützen möchten, mel-
den Sie sich gerne im Gemeindebüro.

Gyrid Hartwig

                     NEU IN TIMOTHEUS UND BUGENHAGEN:   PFARRVERWALTER IN AUSBILDUNG MATTHIAS LÜCK 
Mein Name ist Matthias Lück. Ich bin 57 Jahre alt 
und lebe mit meiner Frau seit 10 Jahren in Hanno-
ver. Im März diesen Jahres beginne ich meine Aus-
bildung zum Pfarrverwalter in der Hannoverschen 
Landeskirche. In diesem Rahmen werde mich in 
Ihren Kirchengemeinden Bugenhagen und Timo-
theus einbringen. Ich freue mich darauf, Sie ken-
nenzulernen und bin gespannt auf die kommen-
den 1,5 Jahre gemeinsamen Weges.

Hier noch ein kurzer Inhalt meines „Lebenserfah-
rungsrucksackes“: Nach meinem abgeschlosse-
nen Theologiestudium habe ich 18 Jahre in einer  
 
 
 

christlichen Lebens- und Arbeitsgemeinschaft ge-
lebt (Basisgemeinde Wulfshagenerhütten). Seitdem  
gebe ich bundesweit bewegungspädagogische 
Fortbildungen für Krippen- und Kitateams nach E. 
Pikler und E. Hengstenberg. Später habe ich noch 
eine Ausbildung als Gestalt- und Musiktherapeut 
in Berlin gemacht und arbeite als Heilpraktiker für 
Psychotherapie in eigener Praxis in Hannover.
Last but not least: Ich singe leidenschaftlich gern 
und spiele Gitarre. Und ich freue mich über jede 
handwerkliche Tätigkeit.

Matthias Lück

VON NULL AUF DEN VIERTEN PLATZ   IM FUSSBALL-KONFI-CUP! 
Die Konfirmand:innen aus Timotheus und Bugen-
hagen haben am 7. Februar am Niedersächsischen 
Fußball-Konfi-Cup teilgenommen und sind nur 
ganz knapp am Treppchen vorbei geschrammt. 
Nach einer sehr starken Vorrunde, in der es aus-
schließlich Siege hagelte, sorgten eine verkürzte 
Spielzeit, starke gegnerische Teams und ein paar 
unglücklichen Entscheidungen für einen im ersten 

Moment ernüchternden 4. Platz. Im Nachhinein 
zeigte sich jedoch: Der 4. Platz von 26 ist eine un-
fassbar starke Leistung! Klar ist, im nächsten Jahr 
nehmen wir wieder teil, und dieses Mal mit Trikots.

Christeen King

BU TIBUGENHAGEN UND TIMOTHEUSBU BUGENHAGEN

VORANKÜNDIGUNG: 
MUSICAL „AGATHA 
MACHT BLAU“
Samstag, 6. Juni - 19:00 Uhr und  
Sonntag, 8. Juni - 18:00 Uhr  
im Gemeindesaal 

„Agatha macht blau“ – ein Musical von Elea-Fee 
Bahl und Sandra Großmann

KIKIMU-Jugendchor der Bugenhagen-Gemeinde 
und Band
Leitung: Martin Pflume
Eintritt 12 € (Kinder erm. 8 €)
Einlass 30 Minuten vor Beginn
Kartenvorbestellung per Mail: 
karten@kikimu.de

Martin Pflume

DIE „FABI“ KOMMT!
Ende Juni ist es so weit – die Evangelische Fami-
lienbildungsstätte Hannover (kurz FaBi) zieht aus 
der Archivstraße hierher zu uns. Im Vorfeld sind 
dafür einige Vorbereitungen nötig und ab August/
September kommt dann eine Menge zusätzliches 
„Leben in die Bude“. 

Die FaBi bekommt bei uns 2 Büros. Unsere ande-
ren Räume nutzen wir dann gemeinsam für unser  
bekanntes und vertrautes Programm und für die 
vielfältigen Angebote der FaBi – wer schon mal  
schauen möchte, was es dann alles so geben wird, 
kann unter www.fabi-hannover.de schon mal stö-
bern.�

Für den Kirchenvorstand: Sabine Kohl

SOMMERCAMPS  
VFL EINTRACHT
In den Sommer- und Herbstferien bietet der VFL 
Eintracht Hannover mit seinen Sport- und Bewe-
gungscamps eine Ferienbetreuung für Kinder im 
Alter von 7 bis 12 Jahren. In der Zeit von 9.00 bis 
16.00 Uhr gibt es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Teamspielen, Bewegungsaktionen, 
kreativen Spielformen und einem gemeinsamen 
Mittagessen. Weitere Informationen über den QR-
Code oder unter www.vfl-eintracht-hannover.de/
feriencamps

Kathrin Battermann 
Geschäftsführerin VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.

GEMEINDEFAHRT – „AUF 
DEN SPUREN LUTHERS“
20. bis 23. August

Nach der Gemeindefahrt 
ist vor der Gemeinde-
fahrt! Das Organisa-
tionsteam ist schon 
fleißig dabei, die 19. 
Gemeindefahrt zu pla-
nen. Wenn Sie Interesse 
und Ende August noch 
nichts vorhaben, es sind 
noch Plätze frei!

Anmeldungen oder Fragen richten Sie bitte an 
mich unter Telefon 0511 883964.

Reinhold Knüppel
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PFINGSTLICHE PILGERTOUR
 
3 Etappen auf dem Pilgerweg Loccum -  
Volkenroda vom 22. Mai - 24. Mai

Haben Sie Lust, mit einer kleinen Gruppe auf dem 
Pilgerweg Loccum - Volkenroda von Freitag, 22. 
bis Pfingstsonntag, 24. Mai zu gehen? Von Uslar 
geht es über Lippoldsberg nach Bursfelde; die 
Etappen sind nicht so lang, ohne Pausen jeweils 
zwischen zwei und drei Stunden. Der Weg führt uns 
weitgehend durch Wald, aber auch über Landstra-
ßen und durch Dörfer. Die An- und Abreise erfolgt 
mit dem Zug. Die Kosten für Zugfahrten und Über-
nachtungen tragen die Teilnehmenden selbst, die 
Organisation erfolgt zentral durch Rudi Knoll und 
Dagmar Jenke. 
Anmeldung (bis Ende April) und weitere Infos: 
dagmar.jenke@web.de, 0173/9 65 30 15 oder im 
Gemeindebüro

 
Dagmar Jenke
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MIT DER TIMOTHEUSSTIFTUNG  
IM SCHAUSPIELHAUS HANNOVER
 
Mittwoch, 24. Juni  

Die TimotheusStiftung lädt zum Besuch des 
Theaterstücks „Das neue Leben – where do we 
go from here“ einschließlich eines einführenden 
Gesprächs mit Vasco Boenisch, dem neuen In-
tendanten des Schauspielhauses, ein.

„Das neue Leben“ handelt von der unerfüllten, un-
entdeckten Liebe des Dichters Dante Alighieri zur 
jungen Beatrice, von der ersten Begegnung über 
verschiedene Stufen der Entsagung bis hin zur 
mystischen Läuterung. Seine Liebe zu Beatrice hat 
Dante in einem Gedichtband „Vita nuova“ („Das 
neue Leben“) zusammengefasst, sein Hauptwerk 
„Die Göttliche Komödie“ ist ohne „Das neue Leben“ 
nicht zu verstehen. Regisseur und Ensemble er-
schaffen mit dem Theaterstück einen mit der Ist-
Zeit verknüpften poetisch-musikalischen Abend 
über Liebe, Verlust, verpasste Gelegenheit, Neu-
anfang – und Trost; religiöse Bezüge und Anleihen 
sind offensichtlich. Der Abend setzt keine Kenntnis  

über Dante, seine Werke, Florenz, Italien um 1300 
n. Chr. etc. voraus, alles erschließt sich durch Wort, 
Musik, Bühnenbild, alles wird zuvor leicht und ver-
ständlich erklärt von Vasco Boenisch. Ein wenig 
Robustheit und Geduld werden wohl nur verlangt, 
wenn das riesige Pendel der Zeit bei suggestiver 
Klangflut zweimal neun Minuten lang tiefe Nacht 
und gleißendes Licht einander umkreisen lässt auf 
einer neun Windungen aufweisenden Spiralbahn 
Richtung Ausweglosigkeit (Hölle) und Neuanfang 
(Paradies). 

Treffpunkt: 18.15 Uhr im Foyer des Schauspielhau-
ses. Von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr führen wir das Ge-
spräch mit Vasco Boenisch. Die Theatervorstel-
lung beginnt um 19.30 Uhr und dauert 2 Stunden 
und 10 Minuten ohne Pause. 
Die Teilnehmendenzahl ist auf max. 25 Personen 
begrenzt. Anmeldeschluss ist der 15. Mai. Die An-
meldung erfolgt über das Gemeindebüro. 
Die Karten und das Programmheft können entwe-
der ab 1. Juni im Gemeindebüro abgeholt oder am 
24. Juni im Foyer des Schauspielhauses in Emp-
fang genommen werden. Die Theaterkarte be-
rechtigt zur Bahnfahrt mit der U-Bahn an diesem 
Tag.
Die TimotheusStiftung zahlt die Theaterkarte und 
das Programmheft. Um eine erkennbare Zustif-
tung wird gebeten. Freuen Sie sich auf einen inte-
ressanten Theaterabend, bei dem Timotheus wie-
der einmal Kultur trifft!

Rolf Bade 

Foto rechts: Boenisch  
Foto links:  
Tobias Kruse/Ostkreuz

INGEBORG WOLSKI 
Ingeborg Wolski lebt nicht mehr – am 21. Dezem-
ber ist sie im Alter von 95 Jahren gestorben. Viele 
Jahre hat sie das Gesicht der Timotheusgemein-
de mitgeprägt, viele haben sie gekannt in ihren 
unterschiedlichen Funktionen – als Leiterin des 
Frauen- und Mütterkreises und des III. Waldheimer 
Kreis, als Kirchenvorsteherin und in vielen Gottes-
diensten als Küsterin – die Aufzählung ist unvoll-
ständig. Dass sie in der letzten Zeit nicht mehr in 
die Kirchen kommen konnte, hat sie geschmerzt – 
im Hintergrund tätig war sie dennoch bis zum 
Schluss. Sie hat sich um die Geburtstagsgrüße und 
um die Weihnachtsgaben für die MitarbeiterInnen 
gekümmert. 
Ingeborg Wolski hat in ihrem Glauben und in ihrer 
Kirche gelebt. Sie hatte klare Meinungen und Über-

zeugungen und hat die vertreten – auch, wenn es 
unbequem wurde. Ihr Engagement galt neben der 
Timotheusgemeinde der Politik und dem Kinder- 
hilfswerk Unicef. Gern hat sie Anteil genommen 
am Leben ihrer Familie, der Kinder, Enkel und Ur-
großenkel. Mit ihnen haben viele Menschen am 
Epiphaniastag Abschied genommen – traurig und 
mit Dank. Sie hinterlässt eine Lücke in der Arbeit, 
vor allem aber als Persönlichkeit.
Die Jahreslosung 2026 stand als Bibelwort über 
der Trauerfeier. Jesus verspricht: „Siehe, ich mache 
alles neu“ (Offenbarung 21,5). Weil wir dieses Ver-
sprechen haben, kommt zur Trauer und zum Dank 
die Hoffnung: Gott macht auch das Leben neu, das 
in dieser Welt zu Ende gegangen ist.

Werner Hennies

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84

BESTATTET WURDEN
Aus Datenschutzgründen nicht genannt

FREUD UND LEID

Neues Projekt des Projektchores startet am 10. April um 16.00 Uhr im Gemeindehaus,  
Borriesstraße. Infos bei Rüdiger Jantzen.

TIMOTHEUS
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ANSPRECHPARTNER:INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier 
0178 23 694 62

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

claudia.maier@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de

Katrin Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0151 55 354 867

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0174 42 828 11

Christian Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand) 
0176 21 487 491 

kw@melanchthon-hannover.de s.kohl@kirche-bugenhagen.de christian.grossmann@gmx.net

Diakonin 
Ute Holzvoigt 
0157 30 759 634

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

ute.holzvoigt@evlka.de christeen.king@evlka.de christeen.king@evlka.de

Küsterin 
Christine Swoboda
0511 813551 
swoboda-melanchthon@web.de

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über das Gemeindebüro:
0511 883489

Pfarrverwalter i.A. 
Matthias Lück
0176 55 938 269 
matthias.lueck@evlka.de

Gemeinsames Gemeindebüro
Sallstraße 57, 30171 Hannover, Tel: 0511 56384890

Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Christine Swoboda 
kg.melanchthon.hannover@evlka.de 
Büro Melanchthon, 
Menschingstraße 12                          
Do. · 16.00 - 17.00 Uhr                                                

Maud Elise Heitmann
info@kirche-bugenhagen.de
Büro Bugenhagen,  
Stresemannallee 34 
Mi. · 16.00 - 18.00 Uhr 

Claudia Dehne
kg.timotheus.hannover@evlka.de 
Büro Timotheus, 
Arnoldstraße 13 
Di. · 10.00 - 12.00 Uhr 

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume  
0172 513 79 88
martin.pflume@evlka.de

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen 
0511 16610379
diger_jantzen@web.de

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
0511 817270 
kts.melanchthon.hannover@evlka.de

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
0511 881734 
kita@kirche-bugenhagen.de

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
0511 835105 
kts.timotheus.hannover@evlka.de

Melanchthon-Bult-Stiftung  
Sophie Müller
melanchthon.bult.stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Harald Grube 
0511 8093054
stiftung@kirche-bugenhagen.de

TimotheusStiftung
Rolf Bade 
0511 832974
bade.hannover@gmx.de

Vermietung 
Senta Dickfeld
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
0511 9878702 
info@kikimu.de

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518

Diakoniestation Süd
Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel: 0511 980 51 50 · sued@dsth.de


